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18. Kurzfassung 

 
Im Projekt AKIDU wurden digitale und KI-gestützte Verfahren zur Unterstützung zentraler Umschlagsprozesse in einem RoRo und 
Multipurpose-Terminal erforscht und prototypisch erprobt. Ziel war es, bislang überwiegend manuell geprägte Prozesse 
transparenter, effizienter und datenbasiert zu gestalten. Die Arbeiten wurden unter realen Betriebsbedingungen am Terminal 
Unikai in enger Kooperation mit den wissenschaftlichen und technologischen Projektpartnern durchgeführt. 
 
Ein Schwerpunkt lag auf der automatisierten Vermessung und Verwiegung von Fahrzeugen und Ladungseinheiten. Hierzu wurde 
eine sensorbasierte Vermessungsstation entwickelt, aufgebaut und getestet, um geometrische Daten frühzeitig und standardisiert 
zu erfassen. Ergänzend wurden Ansätze zur digitalen Ladungsidentifikation untersucht, unter anderem mittels optischer Marker, 
Bildverarbeitung und KI-Methoden, um die Nachverfolgbarkeit und Datenqualität im Terminalbetrieb zu verbessern. Ein weiterer 
zentraler Schwerpunkt war die regelbasierte Platz- und Stellplatzplanung, bei der auf Basis realer Terminaldaten Regelwerke, 
Datenmodelle und Prototypen entwickelt wurden, die eine systematische und nachvollziehbare Flächenzuordnung unterstützen. 
Die Projektergebnisse zeigen, dass die untersuchten Ansätze technisch grundsätzlich umsetzbar sind, jedoch für einen 
dauerhaften operativen Einsatz weitere Entwicklungs-, Integrations- und Validierungsschritte erforderlich sind. AKIDU hat damit 
eine belastbare Grundlage für weiterführende Digitalisierungsprojekte geschaffen und wichtige Erkenntnisse zu den Potenzialen 
und Grenzen KI-basierter Lösungen im Hafenbetrieb geliefert.  
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